
Fürbitten 

22. Sonntag im Jahreskreis 

So, 30. 8. 2020 

 

(1) Zwischen der Seligpreisung des  

Petrus als "Fels" letzte Woche  

und seiner Zurechtweisung als "Satan"  

heute im Evangelium liegen nur zwölf Sätze. 

Hilf uns und allen, die Dir nachfolgen, 

immer mehr zu einer tiefen Unterscheidung, 

was wirklich gut ist oder wo Dein Wille verletzt wird. 

(kurze Stille; dann:) Jesus, der Du mit uns leidet! 

 

(2) Der Versuchung, eigene Wünsche  

mit Gottes Willen zu verwechseln,  

hält Jesus das eigene Kreuz entgegen;  

dem Reiz von Macht und Erfolg die Hingabe an Dich.  

Wir beten für alle, die Macht auszuüben haben,   

um die rechte Gesinnung;  

und für alle, die anderen ausgeliefert sind,  

um Stärke und Festigkeit im Guten. 

(kurze Stille; dann:) Großer Gott! 

(3) Am 30. August – heute – wird der  

„Internationale Tag der Verschwundenen“  

begangen.   

… Sie alle schließen wir in unser Gebet ein. 

Und wir beten für jene, die darunter leiden,  

dass andere Menschen,  

aus welchem Grund auch immer,  

      in ihrem Leben keine Rolle mehr spielen können. 

(kurze Stille; dann:) Gott, dem niemand verloren ist! 

 

(4) Übermorgen Dienstag beginnt  

in unseren Kirchen die „Schöpfungszeit“. 

Hilf unserer Zeit zu nachhaltigem Gestalten  

 von Welt, Ressourcen und Lebens-Chancen. 

(kurze Stille; dann:) Gott unserer Welt! 

 

(5) Für Moritz, Anna, Viktoria und Noah, 

 die dieser Tage getauft wurden, 

für Julia & Michel („Mischell“), die geheiratet haben; 

für alle, die dieser Tage aus unserem Miteinander 

 zu Gott heimgegangen sind: Segne sie alle! 

(kurze Stille; dann:) Lebendiger Gott! 


